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Einleitung 

Führende Parasitologen fordern:  

 

- Ausbau koprologischer Diagnostik beim Pferd 

  (Pfister und Rattenhuber, 2007; von Samson-Himmelstjerna, 

   2011, Nielsen, 2012) 

   

- Ziel : “Evidence-Based Veterinary Medicine” 

  (Kaplan et al., 2011, 2012) 
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Zielsetzung 

 

 

Bislang fehlen allerdings  

 

a)  Ein praxistaugliches, koprologisches 

Diagnostik Schema 

 

b)  wissenschaftliche Untersuchungen zu 

einem solchen Schema 
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Material und Methoden 

- 2011 : Einführung der Selektiven 

Entwurmung in die Tierarztpraxis 

Thurmading 

 

 

 

 

- Alternative zum bisherigen 

anthelmintischen Entwurmungsregime 
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Folder als 

Handout für 

interessierte 

Pferde -

besitzer 

Material und Methoden : Marketing 



Webseite www.Selektive-Entwurmung.com 
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Material und Methoden : Marketing 

http://www.selektive-entwurmung.com/
http://www.selektive-entwurmung.com/
http://www.selektive-entwurmung.com/


- Mindestalter der Pferde : 3 Jahre 
 

- Fokus liegt auf den Kleinen Strongyliden 
 

-   Im Screening ebenfalls inbegriffen sind: 

 Parascaris equorum, Anoplocephala spp.,  

Dictyocaulus arnfieldii, Fasciola hepatica, 

Eimeria leuckarti  
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Material und Methoden 



- Von jedem Pferd sollten mindestens vier 

Monitoring Proben (MP) untersucht werden 
 

- 1. MP = Kombiniertes Sedimentations-Flotations-

Verfahren + modifiziertes McMaster Verfahren 

- Alle folgenden MP nur modifiziertes McMaster 

Verfahren 

- Nachweisgrenze von 20 EpG (Eier pro Gramm Kot) 

beim modifizierten McMaster Verfahren 

- Untersuchung durch das Labor der Vergleichenden 

Tropenmedizin und Parasitologie der LMU München 
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Material und Methoden 



- Intervall zwischen den Monitoring Proben: 

 MP1 - MP2:                    42 Tage  

 alle weiteren MPs nach 90 Tage   

 

- Falls eine MP ≥200 EpG lag, dann wurde 

empfohlen das Pferd individuell 

anthelmintisch zu behandeln:   

 1) Pyrantel 

 2) bei unzureichender Wirksamkeit:    

      Wechsel auf Ivermectin 
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Material und Methoden 



 

 

- 518 teilnehmende Pferde  

 

- aus 121 Pferdebeständen 

 

- Insgesamt 1232 untersuchte Kotproben   
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Ergebnisse 



 

Nachweis von Strongylideneiern bei: 

 58,6% aller Pferde 

 82,6% aller Betriebe 
 

Anthelmintische Behandlungen ab einem 
Schwellenwert von ≥ 200 EpG: 

 bei 18,8% aller Pferde 

 in   13,2% aller Betriebe 
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Ergebnisse 
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Ergebnisse 



 

 

Überschreitungen des Schwellenwertes : 

 

93 Pferde (18,0%) einmal 

37 Pferde (  0,7%) zweimal 

  5 Pferde (  0,1%) dreimal 
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Ergebnisse 



 

 

Im Vergleich zum Vorjahr 2010 sank der Umsatz 

durch den Verkauf von Anthelminthika um 8%. 

  

Der gesamte parasitologische Umsatz der Praxis 

im Jahr 2011 stieg jedoch um 110% gegenüber 

dem Vorjahr 2010.  
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Ergebnisse 



 

 

Durch die stete koproskopische Diagnostik 

erarbeitet sich der Pferdepraktiker eine 

ausführliche parasitologische 

Befundgrundlage (Evidence-Based Veterinary 

Medicine) und damit auch eine forensische 

Sicherheit.   

 

 

 

 
8/7/2012 15 

Schlussfolgerungen 



 

 

Die Selektive Entwurmung ist eine Methode, die 

für den Praktiker sehr gut durchführbar ist. 
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Schlussfolgerungen 



 

 

Es besteht ein großes Potential für die 

Pferdepraktiker, Umsatzverluste durch den 

Preisverfall der Anthelmintika ersetzen zu 

können bzw. Umsatzsteigerungen zu 

generieren. 
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Schlussfolgerungen 



 
 

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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www.selektive-

entwurmung.com 


